


Sehr geehrte Damen und Herren

DDas D4 Business Village Luzern arbeitet seit mehreren Jahren mit der 
Schweizer Biennale zu Wissenschaft, Technik + Ästhetik und der Neuen 
Galerie Luzern als ihr Veranstalter zusammen. Es freut uns, dass der 
international bekannte Schweizer Kunstsammler Uli Sigg, zu einem 
exklusiven Gespräch ins D4 eingeladen werden konnte. Das Gespräch 
wird René Stettler, Gründer der Schweizer Biennale und ein Kenner der 
zeitgenössischen chinesischen Kunst moderieren.

UUli Sigg, Topmanager, ehemaliger Schweizer Botschafter in China und 
inzwischen der wohl renommierteste Sammler von zeitgenössischer 
chinesischer Kunst ist ein profunder Kenner der Grossmacht China. Er 
hat das allererste Joint-Venture Chinas mit dem Westen (Schindler 
Aufzüge in Ebikon) eingefädelt und spielte beim Bau des Olympia-
sstadions von Peking eine zentrale Vermittlerrolle. Zwei Aspekte stehen 
im Zentrum des Gesprächs mit Uli Sigg. Die während des letzten 
Jahrzehnts in das Blickfeld einer breiten Öffentlichkeit getretene von 
ihm gesammelte Kunst sowie der künftige Weg Chinas als kapital-
istisches Zentrum der globalen Konsumgüterproduktion. Was für Ent-
wiwicklungslinien kennzeichnen den Weg Chinas in die Zukunft? Was 
passiert heute in der chinesischen Kunstszene nach den 
Kunstmarkt-Boomjahren? 

Wir bieten Ihnen eine exklusive Plattform an, um sich neues Wissen 
anzueignen, um Ideen zu diskutieren und auszutauschen. Sie er-
halten von unserem hochkarätigen Gast Informationen aus erster Hand.

WWir freuen uns, Sie zu diesem spannenden Gespräch ins D4 Business 
Village Luzern einladen zu dürfen und bitten Sie, sich per E-Mail an 
events@d4business-village.ch oder unter der T: +41 41 455 20 20
bis zum 12. Dezember 2013 anzumelden.
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